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LEGen sie die karten auf den tisch, herr platzeck! ein untersuchungs-
ausschuss soll umstrittene handlungen der roten regierung aufklären.
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regierung soll karten auf den tisch legen
Nach zahlreichen bisher ungeklärten Vorwürfen ist SPD-Innenminister Rainer Speer nun 
zurückgetreten. Ein von den Oppositionsfraktionen geforderter Untersuchungsausschuss 
soll Licht ins Dunkel bringen.

Es war längst überfällig: Am Donners-
tag dieser Woche erklärte Rainer Speer 
(SPD) seinen Rücktritt als Brandenbur-
ger Innenminister. 
Viel zu spät, sagt Dr. Saskia Ludwig, 
Vorsitzende der CDU-Fraktion im Land-
tag Brandenburg: „Durch das wochen-
lange Zögern und Taktieren ist dem 
Land Schaden 
entstanden. 
Dafür trägt 
Ministerpräsi-
dent Matthias 
Platzeck die 
Verantwor-
tung. Er wollte 
Aussitzen, wo 
Aufklärung 
notwendig 
gewesen wäre. 
Nun ist er in 
der Pflicht, die 
offenen Fragen 
so schnell wie 
möglich zu be-
antworten. Mit 
dem Rücktritt 
ist die Affäre nicht beendet. Wir stehen 
erst am Anfang der Aufklärung. Herr 
Platzeck, legen sie alle Karten auf den 
Tisch.“ Insbesondere die Fragen um 
die dubiosen Grundstücksgeschäfte 

in Krampnitz, der Verkauf der ehemals 
landeseigenen Brandenburgischen 
Bodengesellschaft und die in diesem 
Zusammenhang bekannt gewordenen 
Beziehungen zwischen Politik, Wirt-
schaft und Parteien sind nach wie vor 
ungeklärt. Sie sollen Gegenstand eines 
Untersuchungsausschusses sein, den 

die Oppositionsfraktionen Anfang 
September angekündigt hatten. Aktuell 
stimmen sich die Fraktionen von CDU, 
FDP und Bündnis 90/ Die Grünen über 
den genauen inhaltlichen Auftrag für 

den Ausschuss ab.  Das Ziel lautet, ei-
nen Untersuchungsauftrag im Oktober 
in den Landtag einzubringen. 

Er trat gestern zurück: SPD-Innenminister Rainer  Speer.

was ist ein untersuchungsausschuss?

Im Oktober wollen die Oppositions-
fraktionen im Brandenburger Landtag 
den Untersuchungsausschuss rund um 
die Ungereimtheiten im Innenministe-
rium beantragen. 
INFOTICKER beanwortet die wichtigs-
ten Fragen zu diesem Kontrollinstru-
ment.

Welche Aufgabe hat ein 
Untersuchungsausschuss?

Aufgabe des Untersuchungsausschus-
ses ist es, Missstände im öffentli-
chen Leben oder Fehlverhalten von 
Personen, zum Beispiel Abgeordneten 
oder Regierungsmitgliedern, aufzu-
klären. Hierfür ist er mit besonderen 
Rechten und Verfahren ausgestattet. 
Der Untersuchungsausschuss kann 
die Vorlage von Akten verlangen und 
Zeugen vernehmen. 

Ist der Untersuchungsausschuss 
öffentlich?
Ja, der Ausschuss tagt in der Regel öf-
fentlich. Deshalb können alle Bürgerin-
nen und Bürger daran teilnehmen.
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Wir machen es öffentlich: Als einzige Fraktion im Landtag Bran-
denburg stellen wir die Überprüfungsergebnisse der Bundes-
beauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik für jeden 
sichtbar ins Internet. Mit einem Klick auf unserer Webseite kann 
zu jedem Abgeordneten das Dokument abgerufen werden. 

Die Internationale Fachmesse für Schienenverkehrs-
technik in Berlin besuchten diese Woche unser Spre-
cher für Verkehrs- und Infrastrukturpolitik Rainer 
Genilke (l.) sowie unser Sprecher für Mittelstands- 
und Handwerkspolitik Frank Bommert. Während der 
gemeinsamen Tagung der Landtagsausschüsse für 
Wirtschaft und Infrastruktur/Landwirtschaft informier-
ten sie sich mit anderen Brandenburger Abgeordneten 
über die neuesten Produktentwicklungen für den 
Schienenverkehr. Zu sehen gab es unter anderem ein 
realitätsgetreues Modell des vorwiegend bei Bombar-
dier in Hennigsdorf (Oberhavel) entwickelten Hochge-
schwindigkeitszugs Zefiro 380.

Zum Thema „Situation der 
Brandenburger Frauen im 
ländlichen Raum“ hatte 
kürzlich die Frauenunion 
nach Klaistow eingeladen. 
Unser Sprecher für den 
ländlichen Raum und Demo-
graphie, Björn Lakenmacher, 

informierte die Teilnehmer über Studienergebnisse und 
die Arbeit unserer CDU-Landtagsfraktion.

Stasifreie fraktion

Ergebnisse  zur Situation von brandenburger frauen im  

ländlichen Raum vorgestellt

Fachmesse für schienenverkehrstechnik besucht
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